
Ihnen gemeinsam marktfähige Produkte 
und Dienstleistungen erarbeiten.

Im Rahmen des Symposiums bieten Ihnen 
Experten aus Wirtschaft und Wissenschaft 
einen Überblick über aktuelle und künftige 
Herausforderungen – im Anschluss analy-
sieren wir gemeinsam Marktbedürfnisse 
und Interessen aus Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft.

Wir laden Sie ein, Ihre Forschungsfragen 
und mögliche Antworten darauf einzu-
bringen.

Nutzen Sie die Veranstaltung sowie die 
Plattform für kooperative Produkt- und 
Dienstleistungsentwicklungen. Sie sind 
herzlich eingeladen, Teil des Netzwerkes 
zur Optimierung der Rahmenbedingungen 
des Wintertourismus zu sein.
 
Wir freuen uns auf Sie!

Mag. Michael Rothleitner
Schneezentrum Tirol

www.schneezentrum.tirol

Schnee von morgen?
Einladung zum Symposium
6. Oktober 2016 · Mayrhofen

Hinweise zur Veranstaltung

Die Teilnahmekosten betragen EUR 195,00 
(exkl. 20 % MwSt.), inkl. Verpflegung und 
Getränke sowie Tagungsunterlagen.

Bei Unterschreitung der Mindestteilnehmer-
zahl erfolgt die Absage der Veranstaltung. Wir 
werden tatkräftig von der Standortagentur 
Tirol unterstützt und bitten daher um ver-
bindliche Anmeldung bis zum 9.9.2016 online 
unter:  www.standort-tirol.at/schnee. 

Die Stornierung Ihrer Anmeldung richten
Sie bitte schriftlich per E-Mail bis 9.9.2016 
an barbara.wille@standort-tirol.at. Bei späterer 
Stornierung oder Nichterscheinen ohne 
vorherige Abmeldung sind 100% der Teilnah-
megebühr zu entrichten. Achtung: Begrenzte 
Teilnehmerzahl.

Schneezentrum Tirol

Ing.-Etzel-Straße 17
A-6020 Innsbruck

Tel. +43 512 576262 290 

www.schneezentrum.tirol

Foto: Michael Manhart / Bergbahnen Lech



Mit 1. Mai 2016 wurde die Idee realisiert, in 
Tirol ein Schneezentrum zu etablieren, um 
die Kompetenz der Skigebiete Tirols rund 
um das Thema Beschneiung sichtbar zu 
machen. Ein wesentliches Motiv des Tiro-
ler Seilbahnverbandes, der  Forschungs-
einrichtungen des Landes, Unternehmern 
und Experten aus dem In- und Ausland 
dieses Netzwerk zu bilden, lag und liegt in 
der Verantwortung für den Wintertouris-
mus im Alpenraum. Hauptaugenmerk ist 
dabei auf die Zeichen des Klimawandels 
und den effizienten Umgang mit den 
wertvollen Ressourcen Wasser, Energie 
sowie Grund und Boden gerichtet.
 
Mit Unterstützung der Standortagentur 
Tirol – insbesondere der Cluster Erneu-
erbare Energien, IT und Mechatronik – 
entstand aus der Plattform Ökologisches 
Pistenmanagement ein Umsetzungsnetz-
werk zur Optimierung der ökologischen 
und ökonomischen Rahmenbedingungen 
für den Wintertourismus. 
Der Fokus liegt dabei auf der Grundlagen-
forschung zur Herstellung von techni- 
schem Schnee, der Entwicklung inno-

vativer Produkte und Verfahren, Soft-
wareentwicklung sowie Schnittstellen-
management um das Zusammenspiel von 
Ökonomie und Ökologie zum Wohl des vor 
allem vom Skitourismus geprägten Win-
tertourismus und aller damit verbunden 
Wirtschaftszweige und Unternehmen in 
Tirol weiter voranzutreiben.

Im Rahmen des Symposiums „Schnee 
von morgen“ im Vorjahr wurden von den 
Teilnehmern aus den unterschiedlichsten 
Bereichen der Wirtschaft und Forschung 
wertvolle Projektideen erarbeitet, die die 
wesentlichen Leitplanken für die Entwick-
lung des Schneezentrum Tirol bildeten. 
Ein Netzwerk gestaltete sich und definierte 
seine gemeinsamen Aufgaben.

Diesen Prozess im Spannungsfeld von 
Technik, Natur und Management wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen fortsetzen.
Nach Beleuchtung der Ausgangsbasis,  
einem Kurzbericht über erste Umsetzun-
gen und wertvollen Denkanstößen aus 
Wirtschaft und Forschung wollen wir auf 
die bisherigen Ergebnisse aufbauend mit 

Einladung 

Symposium „Schnee von morgen?“
06. Oktober 2016 
Europhaus Mayrhofen
Durster Straße 225, 6091 Mayrhofen 

Programm

09.45 Uhr  Check-In 
 Welcome Kaffee

10.00 Uhr Begrüßung

 Michael Rothleitner · Schneezentrum Tirol
 Franz Hörl · Obmann des Fachverbandes der Seilbahnen Österreich der WKÖ,
 Obmann der Sparte Tourismus & Freizeitwirtschaft der WKT

10.15 Uhr Klimawandel – Die Wahrheit und nichts als die Wahrheit
 Georg Kaser · Universität Innsbruck, Gletscherforscher am Institut  
 für Geographie 

10.45 Uhr  Schneezentrum Tirol – Das erste halbe Jahr
 Michael Rothleitner · Schneezentrum Tirol

11.00 Uhr  Die Zusammenführung von modernen Technologien und  
 persönlicher Erfahrung 
 Stefan Ortner/Walter Würtl · LO.LA*

11.20 Uhr  Regelenergie – Ressourcen sparen, diesmal Strom.
 Jürgen Klösch/Harald Himmler · world direct

11.40 Uhr   Softwareentwicklung für Schneimeister
 Alpine Hydroclimatology · Universität Innsbruck

12.00 Uhr  Mittagessen

13.00 Uhr  Podiumsdiskussion: Wohin müssen wir uns bewegen?
 Kritische Auseinandersetzung mit den Erfordernissen einer  
 Weiterentwicklung im alpinen Wintertourismus.

 Am Podium:  
 Michael Manhart (Bergbahnen Lech-Zürs) 
 Werner Amort (Prinoth) 
 Johannes Kostenzer (Landesumweltanwalt) 
 Hansjörg Kogler (Bergbahnen Westendorf)
 Hansueli Rhyner (SLF Davos) 
 Robert Sölkner (PowerGIS)

13.30 Uhr  World Café
 Gemeinsam Ideen und Innovationen für ökologisch schneesichere 
 Skigebiete formulieren.

15.40 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr  Präsentation der Ergebnisse des World Café

Anschließend  Get together

www.schneezentrum.tirol


